
BERUFSINFO Berufsbereich:
Holz / Papier / Glas / Keramik

Bildungsweg:
Lehrberuf
Lehrzeit: 3, 3 1/2 bzw. 4 Jahre

Holztechnik - Sägetechnik (Modullehrberuf)
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BERUFSBESCHREIBUNG

Holztechniker*innen in der Sägetechnik ve-
rarbeiten Rundholz (gefällte und vorgesch-
nittene Baumstämme) zu Schnittholz (z. B.
Bretter, Leisten, Latten, Platten, Profile),
behandeln die Schnitthölzer durch Hobeln,
Falzen, Glätten, Schleifen und Impräg-
nieren weiter und sorgen für die
fachgerechte Lagerung und Trocknung der
Rohhölzer und Erzeugnisse. Sie steuern,
überwachen und warten in Produktions-
und Lagerhallen teil- und vollautoma-
tisierte Säge- und Holzbearbeitungsmaschi-
nen und Trocknungsanlagen und arbeiten
dabei im Team mit Berufskolleg*innen und
anderen Fach- und Hilfskräften.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Die Ausbildung erfolgt als Lehrausbil-
dung (= Duale Ausbildung). Vorausset-
zung dafür ist die Erfüllung der 9-jährigen
Schulpflicht und eine Lehrstelle in einem
Ausbildungsbetrieb. Die Ausbildung erfolgt
überwiegend im Ausbildungsbetrieb und
begleitend dazu in der Berufsschule. Die
Berufsschule vermittelt den theoretischen
Hintergrund, den du für die erfolgreiche
Ausübung deines Berufs benötigst.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

Hölzer kontrollieren, auswählen,
fachgerecht lagern und für den Schnitt vor-
bereiten

Geräte, Maschinen und Anlagen einstellen,
einrichten, überprüfen und warten

Holzsägemaschinen mit Sägeblättern (Gat-
ter-, Band- und Kreissägeblätter etc.) aus-
rüsten

Holz be- und verarbeiten, Schnittholz her-
stellen und weiterverarbeiten oder lagern

Förderanlagen, Holztrockenanlagen,
Holzbe- und -verarbeitungsmaschinen und -
anlagen steuern und überwachen

rechnergestützte Systeme wie z.B. CAM be-
dienen und programmieren

facheinschlägige Sicherheitsvorschriften,
Normen, Umwelt- und Qualitätsstandards
berücksichtigen

technische Unterlagen lesen, technische
Dokumentationen führen

Anforderungen

Auge-Hand-Koordination
gute körperliche Verfassung
gute Reaktionsfähigkeit
Lärmunempfindlichkeit
Unempfindlichkeit gegenüber Staub

Anwendung und Bedienung digitaler Tools
gutes Augenmaß
handwerkliche Geschicklichkeit
räumliches Vorstellungsvermögen
technisches Verständnis

Kommunikationsfähigkeit

Aufmerksamkeit
Beurteilungsvermögen / Entscheidungs-
fähigkeit
Flexibilität / Veränderungsbereitschaft
Sicherheitsbewusstsein
Umweltbewusstsein

Planungsfähigkeit
Prozessverständnis
systematische Arbeitsweise


